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Schuldienfinachrichten .
Der kathol . Schuldienst zu Waldshildöbach ,

Amts Neckargemünd , ist dem Unterlehrer Karl
Bernhard Weitzell zu Jöhlingeu , OberamtS
Durlach , übertragen worden .

Dem Hülfslehrer Wilhelm Schmidt an dem
Taubstummen Institut in Pforzheim ist die neu
errichtete zweite Hauptlehrerstelle an der evangel .
Knabenschule in Pforzheim übertragen worden ,

Dem Schullehrer Johann Christoph Wankel ,
dermalen zu Schriesheim , ist die neu errichtete
erste Hauptlehrerstelle an der evangel . Mädchen¬
schule in Pforzheim übertragen worden .

Dem Unterlehrer Franz Jdler in Pforzheim
ist die neu errichtete zweite Hauptlehrerstelle an
der evangel . Mädchenschule in Pforzheim über¬
tragen worden .

Der Diensttausch der beiden Hauptlehrer Fer¬
dinand Stäuble von Langennordrach , Amis Neu¬
stadt , und Jakob GrieShaber von Jppingen ,
Amts Donauefchingen , hat die Staatögenehmi -
gung erhalten .

Der llnterlchrer Joseph Zipf zu Griesbach
ist aus der Liste der Schulkandidaten gestrichen
worden .

Der Diensttausch der beiden Hauptlehrer Fricdr .
Decker zu Jestetlen und Karl Bäuerle zu Luttingen ,AmtS Waldshut , hat die Staatsgenehmigung
erhalten .

Durch die Pensionirung des Schullehrers Holl
zn Eppelheim , Bczirksfchulvisitatur Heidelberg ,
ist diese in die zweite Klasse gehörige evangel .
Schulstelle mit dem Nvrmalgehalt , nebst freier
Wohnung und dem gesetzlichen Anlheil am Schul¬
gelde , welches bei ungefähr 130 Kindern im
Ganzen , von jedem 48 kr . beträgt , erledigt worden .

Die evangel . Schulstelle zu Korb , Bezirks '

schulvisitatur Adelsheim , in die erste Klasse ge '

hörig , mit dem Normalgehalte von 175 fl . , nebst
freier Wohnng und dem Schulgelde , welches
von jedem von etwa 90 Schulkindern 48 kr . be¬
trägt , wird zur Wiederbesetzung hiermit aus¬
geschrieben .

Der kathol . Schul - , Meßner - und Organisten -
dienst zu Altheim , AmtS Ueberlingen , ist durch
die Berzichtlristung deS HauptlehrerS Jos . Fun¬
dinger zu Seelfingen mit dem gesetzlich regulirten
Gehalte der ersten Klaffe , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 60 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Beförderung des Hauptlehrers
Anton Wehrte auf den kathol . Schuldienst zu
Durbach im Gebirg , OberamtS Offenburg , ist
der kathol . Schuldienst zu Wagenstaig , Land -
amtö Freiburg , mit dem gesetzlich regulirten
Gehalte der ersten Klasse , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl
von etwa 64 Schulkindern auf 48 kr . für daS
Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Competenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 lReg . Bl . Nr . 38 » durch ihre BezirkS -
Schulvifitaturen bei den einschlägigen Bezirks «
Schulvifitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[ 1 ] Karlsruhe . ( Fahndung . ) Nro . 24092 .

Leonhard Kolb von Bahnbrücke » steht dahier
wegen dritten Felddiebstahls in Untersuchung lind
hat stch ungeachtet der ihm ertheilten Weisung
von Hause entfernt .
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Wir ersuchen daher sämmtliche Polizeibehör¬
den , auf den Kolb , dessen Hiznalement wir

beifügen , zu fahnden und ihutM Detretuugsfall

gefänglich hieher einliefern zu lassen .

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1847 .
Großherzogl . Landamt .

v . Dusch .
Signalement . Größe : 5 ' 5 " ; Alter : 45

Jahre ; Statur : besetzt; Gesichtsfarbe : gesund ;

Haare : blond ; Stirne : hoch und bedeckt; Au¬

genbraunen : blond ; Augen : blau ; Nase : spitzig ;

Mund : groß ; Zähne : gut ; Kinn : rund ; Bart :

schwarz ; sonstige Kennzeichen : keine .

Bruchsal . ( Aufforderung und Fahndung . )

No . 33957 . Bonisaciuö Dreher von Weiher ,
Soldat im Leib - Jnfanterie - Regiment in Karls¬

ruhe , hat sich vor einiger Zeit aus seinem Ur -

laubSorte entfernt und ist dessen gegenwärtiger

Aufenthalt unbekannt . Derselbe wird nunmehr

aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bei seinem

Commando oder diesseitiger Stelle zu sistiren ,

ansonst die Strafen der Desertion gegen ihn

erkannt würden .
Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht ,

auf denselben zu fahnden und ihn im BetretungS -

falle hierher oder an sein Commando abliefern

zu lassen .
Signalement . Alter : 22 Jahre ; Größe :

5 ' 7 " 2Körperbau : stark ; Gesichtsfarbe :

gesund ; Augen : blau ; Augenbraunen : braun ;

Haare : blond ; Stirne : nieder ; Nase : gewöhn¬

lich ; Mund : rund ; Kinn : rund ; Bart : keinen ;

besondere Merkmale : keine .
Bruchsal , am 22 . Sept . 1847 .

Großherzogliches Oberamt .
Leiblrin .

Konstanz . ( Aufforderung und Fahndung .)

No . 20108 . Leonhard Rogg von Konstanz ,
Soldat unter dem Großh . Jnfanterie - Regimente

Großherzog No . 1 in Karlsruhe , der zu seinem

Regimente einberufen worden , hat sich dort nicht

gestellt , nachdem derselbe sich von Hause ent¬

sernt hatte . Derselbe wird daher aufgesordert ,

sich binnen 4 Wochen entweder dahier oder bei

seinem Regimente zu stellen , widrigenfalls der¬

selbe der Desertion für schuldig erklärt wird .

Zugleich werden sämmtliche resp . Behörden

unter Beifügung deö Signalements des Rogg

ersucht , auf denselben zu fahnden und im Be -

tretungSfaüe denselben entweder hierher oder an

dessen Regiment vorführen zu lassen .

Rogg ist 22 Jahre 8 Monate alt , 5 ' 4 " 2 " '

groß , hat einen schlanken Körperbau , gesunde

Gesichtsfarbe , braune Augen , braune Haare ,

gewöhnliche Nase , keinen Bart und ei» « mdeö

Kinn .
Konstam , den 28 . Sept . 1847 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Fieser .

[ 1] Karlsruhe . ( Diebstahl . ) Nro . 21920 .

Gestern Vormittag wurden auS einem hiesigen

Privathause 2 silberne Taschenuhren enwendet .

Die Eine derselben ist von alter Fayon , in der

Größe eines Guldenstückes . Dieselbe hat rin

glatteS , am Rande faponirtes Gehäuse , weißes

Zifferblatt mit schwarzen stählernen Zeigern und

schwarzen arabischen Ziffern . Der Minutenzeiger

au dieser Uhr ist lahm , und es hat dieselbe ein

messingenes Spiral . An der Uhr befand sich

eine weiße Kordel mit einem messingenen Uhren -

schiüffel . Auf dem Zifferblatt ist ein Stückchen

auSgesprengt . Die Andere hat die Größe eines

KronenthalerS . Ueber ihr befindet sich ein mes»

stngeneS rothlackirteö Gehäuse mit silbernen ,

Rand . Die Uhr hat ein weißes Zifferblatt ,

glatteS Gehäuse , schwarze arabische Zahlen und

schwarze stählerne Zeiger , der Minutenzeiger ist

etwas abgebrochen . An der Uhr war eine

stählerne Kette mit einem ordinären messingenen

Uhrenschlüffel .
Wir bringen dieS behufs der Fahndung aus

den Thäter und daS Entwendete zur öffentlichen

Kenntniß .
Karlsruhe , den 30 . Sept . 1847 .

GroßherzoglichcS Stadtamt .
Stösser .

Bruchsal . ( Landesverweisung . ) No . 5581 .

Georg Friedrich Braun von Oberhaugstett , Kön .

Württ . OberamtS Calw , welcher durch Urtheil

des Großh . hochpreiSl . HsfgerichtS des Ober -

rheinkreiseS vom 18 . Juni d . I ., Ro . 3006 und

3007 II . Senat , wegen Diebstahls zu Erstehung

einer ArbeitShausstrafe von drei Monaten ver -

urtheilt wurde , hat seine urtheilSmäßige Strafe

abgebüßt ; er wird morgen aus der Strafanstalt

entlassen und in Folge obigen hohen UrrheilS

der Großh . Bad . Lande verwiesen .

Signalement . Derselbe ist 30 Jahre alt ,

! 5 ' 7 " groß , hat schwarzbraune Haare , dergl .

Augenbraunen , graue Auge » , ovales Gesicht ,

gewölbte Stirne , proportionirte Nase , gewöhn¬

lichen Mund , gute Zähne , rundeö Kinn und

schwarzen Bart .
Bruchsal , den 29 . Sept . 1847 .

Großh . Zucht - und CorrectionshauS -

Verwaltung .
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Rheinbischofsheim . ( Bekanntmachung
und Fahndung . ) No . 12153 . Nachverzeichnete
Gegenstände wurden auf dem gestern zu Lich-
renau abgehaltenen Jahrmärkte vorgefunden .
ES ist höchst wahrscheinlich , daß sie auf diesem
Markte entwendet wurden , weßhalb wir das
Publikum darauf aufmerksam machen und die
etwaigen Eigenthümer veranlassen , sich Hier¬
wegen an die diesseitige Behörde , auf deren
Kanzlei die Maaren bereit liegen , zu wenden .

Zugleich bitten wir , auf 4 bis 5 seidene Hals¬
tücher , die sich an einem Stücke befanden und
deren Entwendung Mathias Weiß von Berg¬
haupten verdächtig ist, zu fahnden .

Rheinbischoföheim , den 21 . Sept . 1817 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fingado .
Bezeichnung der Gegenstände .

1 ) Ein Paar neue kalblederne , nach links
und rechts geformte Stiesel ; an dem oberen
Bordertheil der Schäfte befindet sich eine gelbe
Einfassung ; die Absätze sind mit großen Nägeln
und die Sohlen mit etwas kleineren Nägeln
beschlagen .

2 ) Ein Regenschirm von grünem Baumwollen¬
zeug mit gelben CarroS ; der Stock des Schirmes
ist von Holz und der Griff von Horn , einen
Pferdskopf vorstellend .

Fretburg . (Landesverweisung . ) No . 3790 .
Andreas Stihl von Altdorf , CantonS Schaff -
Hausen , durch Erkenntniß dcö hohen Hofgerichtö
deö Seekreises , ck. ä . Konstanz den 20 . März
1847 , No . 2439 II . Senat , wegen Diebstahls¬
versuchs zu einer gemeinen Zuchtshausstrafe
von 6 Monaten verurtheilt , wurde heute nach
erstandener Strafe aus diesseitiger Anstalt ent¬
lassen und kraft obigen hohen Urtheils deS
GroßherzogthumS Baden verwiesen .

Freiburg , den 1 . October 1847 .
Großh . Zuchthaus - Verwaltung .

Signalement . Alter : 54 Jahre ; Größe :
5 ' 2 "

; Haare : braun ; Augenbraunen : schwach
und grau ; Augen : blau ; GesichtSform : läng¬
lich ; Gesichtsfarbe : gesund ; Stirne : runzlich ;
Nase : groß und gekrümmt ; Mund : mittler ;
Zähne : gut ; Barthaare : schwach ; Kinn : rund ;
besondere Kennzeichen : am rechten Auge er¬
blindet .

Straferkenntniffe gegen Deserteurs.
Nachgenannte Soldaten , welche sich auf die

öffentlichen Vorladungen nicht gestellt haben ,
werden der Desertion für schuldig erkannt , ihres >

Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt und ,
vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Betre -
tuugsfall , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
Joseph Anton Schoch von Münchweyer .

Aus dem Landamt Karlsruhe .
Jakob Friedrich Bittrolf von Rüppurr .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
Joseph Koler von Odenheim .

Z e h n t ab I ö s u n g e n .
In Gemäßheit deS 8 74 des ZehntadlösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenanuter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Achern :
[ t ] des Zehntens der Pfarrei Großweier auf

der Gemarkung Gamshurst ;
im Bezirksamt Breisach :

[11 zwischen der Pfarrei Jechtingest und der
dortigen Getneinde ;

[21 zwischen der Schule Wasenweiler und
der Gemeinde Jhringen ;

im Bezirksamt Säckingen :
[2 [ zwischen der Localstiftung zu Säckingen

und der Großh . Domainenvedwaltung dasewst ,
über den der erster » auf dem ärarkschen Hof¬
gute KatzeümooS zUstehrüden Zehnten ;

im Bezirksamt Meßkkrch, :
[21 des der Pfarrei Meßkirch auf der Ge¬

markung Röhrdorf zustehenden Zehntens ;
im Stadt - und Landamt Wertheim :

[31 des der Pfarrei Borthal auf dortiger Ge¬
markung zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Hüfingen -:
[31 des Zehntens der Pfarrei Mundelfingen ;

im Bezirksamt Neudenau :
[ 3j deS der Fürst ! . Lein . StandeSherrschast

auf der Gemarkung Oberdielbach zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Stockach :
[31 zwischen der zehntberechtigten Pfarrei Rait -

haslach und den Zehntpflichtigen daselbst .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheih Unterpfand u . f . w
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §ß 74 und 77 deS Zehntab -
löfungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .
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Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulde nliquidationen .
Äudurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen,
ausgcso .derr , solche in der hier unten zum Rich-
ligstellungs- und Vorzugsverfahrenangcordneten
Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich airzumelden,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffcpfleaers, GläubigerauSschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg -
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen.

AuS dem Bezirksamt Triberg :
[ t ] von GremelSbach , an den in Gant er¬

kannten Laver Berger , auf Mittwoch den 27.
Oktober d . I . , Vormittags 8 Uhr , auk dies¬
seitiger AmtSkanzlei.

AuS dem Bezirksamt Oberkirch :
[ 1 ] von Lautenbach , an den in Gant er¬

kannten Georg Streif , auf Mittwoch den 20.
Oktober d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Wolfach :
[ 1 ] von Wolfach , an den in Gant erkannten

Rothgerbcr Valentin Neef, auf SamStag den
23 . Oktober v . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Gengenbach :
[3 ] von Nordrach , an daö in Gant erkannte

Vermögen des Bürgers und Bierbrauers Taver
Vollmer, auf Mittwoch den 20. Oktober d . 3 -,
Vormittags 8 Uhr, auf diesseitiger AmtSkanzlei.

AuS dem Bezirksamt Ettlingen :
13] an die in Gant erkannte Verlciffenschaft

deS Hofbauern Nikolaus Schottmüller vom
Metzlinschwander -Hof , BürgermeisteramtsBur¬
bach , auf Mittwoch den 13 . Oktober d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei.

Pr äclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab-

gehaltencn LiqnidationS - Tagfahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For- !

derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden,
und zwar :

Aus dem Oberamt Rastatt .
131 In der Gantsache deS Zieglers Joseph

Walter von Rastatt — unterm 11 . September
1847 Nrv . 41358.

AuS dem Bezirksamt Bühl .
In der Gantsache des Konrav Jägel von

Altschweier — unterm 22 . September 1847
Nro . 33485.

Aus dem Bezirksamt Baden .
In der Ganlsache des Aloys Daul von

Haueneberstein — unterm 17 . September 1847
Nro . 2101 ».
Sckuloenlicmidationen der Auswanderer.

Nachstehende Personen haben um Au^wan-
derunaS-Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS waS immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert, solche in der hier
unten bezeichnet «» Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , alS ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.
AuSdemBezirksamt RheinbischofShetm .

II ] Mathias Ludwig'S Eheleute von Mem-
prechtShofen , auf Montag de» 11 . Oktober
d . I . , Morgens 8 Uhr .

AuS dem Oberamt Lahr .
Ilf Die Wittwe deS verstorbenen Andreas

Rohr von Ottenheim mit ihren 4 Kindern , auf
SamStag den 9 . October d . I . , Morgens 8 Uhr.

Aus dem Oberamt Bruchsal .
111 Anton Kcrler von Odenheim mit seiner

Familie, auf Freitag den 22 . October d . I . ,
Morgens 8 Uhr .

£ 1 ] Pforzheim . (Unterpfandsbuch - Berich¬
tigung. ) Nro . 3 ! 735 . Die Berichtigung deS
UnterpfandSbuchS der Gemeinde Jspringen wurde
auf Antrag deö GemeinderathS schon früher
beschlossen .

Diejenigen , welche Forderungen auf Liegen¬
schaften der Gemarkung Jspringen zu machen
haben und eine Berichtigung ihrer Pfandur-
kundcn für notbwendig halten , werden daher
aufgefordert , solche in Ur - oder beglaubigter
Abschrift bei der PfandbuchSberichtigungs -Eom-
missioii in dem Rathhausezu Jspringen am 15. u.
16 . October d . I . , von Vormittags 8 bis 12 Uhr
und von Nachmittags 2 bis 6 Uhr, vorzulegen .
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indem ste sonst die allensallfigen Nachtheile ,
welche im Unterlassungsfälle entstehen könnten ,
sich selbst zuzuschreibe » hätten .

Pforzheim , den 30 . September 1847 .
Großherzogl . Oberamt .

Flad .

fl IO berki rch . ( Die Aufstellung eines Rechts -
beistandeö betr . ) No . 2274 k . Statt deS in dies¬
seitiger Bekanntmachung vom 8 . Juli d . Z . alS
Rechtsbeistand für de» im ersten Grade mund -
todt erklärten Peter Müller von Peteröthal ge¬
nannten Georg Roth von da wurde alS solcher
Georg Müller , Hirzigbauer , daselbst aufgestellt
und heute verpflichtet , was hiermit bekannt ge¬
macht wird .

Oberkirch , den 23 . Ecpt . 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Meßmer .

f3j Offenburg . ( Beistandsbestellung . )
No . 32420 . An die Stelle des verlebten Joseph
Basler von Zell wurde Roman Falk von da
alö Beistand der lebigeü Franziska Basier da¬
selbst aufgestellt und heute verpflichtet , ohne
dessen Mitwirkung sie die im L . R . S . 499
bezeichnten Rechtsgeschäfte nicht abschließen
kann . Offenburg , den 21 . Sept . 1847 .

Großherzogliches Oberamt .
Lichtenauer .

Karlsruhe . ( Verbeiständung .) No . 23609 .
Mittelst vollzugSrcifen Erkenntnisses vom 10 .
d . M . wurde dem ledigen , 50 Jahre alten
Michael Braun von Beiertheim ein Beistand
in der Person des dortigen Bürgers Anton
Braun IV . beigegebe » , ohne dessen Mitwirkung
er keine der im 8 . R . S . 499 genannten Rechts¬
handlungen vornehmen darf .

Karlsruhe , den 25 . Sept . 1847 .
Großherzogliches Landamt .

E n t m n n d i g u n g e n .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt,

'
ohne deren Mitwirkung

und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

AuS dem Oberamt Durlach .
flf Der ledige und großjährige Joh . Jakob

Mußgnug von Berghausen , wegen VerftandeS -
fchwäche — unterm 24 . Sept . 1847 No . 27309 ;
Vormund : der Bürger Christoph Soldinger
von da .

Erbvorladungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich
zur Empfangnahme des ihnen zugesallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zi: melde » ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

AuS dem Oberamt Lahr .
LIJ Andreas Kopf , ehemaliger Lindenwirih

von Schutterzell , welcher im Jahr 1791 von
seiner Heimath weggegangen und dessen Auf¬
enthalt unbekannt ist — unterm 9 . September
1847 Nro . 31763 — binnen Jahresfrist .

Aus dem Bezirksamt Villingen .
>11 TheilungS - Commissär Zkaver Wittum von

Villingen , welcher sich im Jahr 1815 von
Villingen entfernt hat und dessen Vermögen in
168 fl . besteht — unterm 22 . September >847
Nro . 17727 — binnen Jahresfrist .

Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in sürsorglichen Besitz gegeben worden .

Aus dem Oberamt Pforzheim .
LI ] Karl Friedrich Morlock von Eutingen ,

welcher sich auf die Aufforderung vom 29 . März
1846 Nro . 8729 nicht gemeldet hat — unterm
25 . September 1847 Nro . 30639

Aus dem Obcramt Rastatt .
ftf Andreas Schoch von Gaggenau , welcher

auf die öffentliche Aufforderung vom 18 . Sept .
1811 nicht erschienen ist — unterm 30 . Sept .
1847 Nro . 4412 l .

K auf - Anträge .
Oberwasser , AmtS Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Dem in Gant gerathenen Schmicd -
meister Joseph Ernst von hier tverden i» Folge
richterlicher Verfügung vom 6 . April d . I . ,
No . 12919 , die nachbeschriebenen Liegenschaften

SamSlagS den 23 . October d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zur Krone
dahier im Gantwege öffentlich für Eigenthum
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerke »
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
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erfolgt , wenn der Schätzuugöpreiö oder darüber

erlöst wird .
Die Liegenschaften sind :

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus mit einem Stall ,

nebst einer Schmiedwerkstätte , einers . Bernhard
Braun , anders , ein Güterweg .

2.
y2 Viertel Acker im Michelbucherfeld, einers.

Mathias Knab , anders , die Muhrmatten .

Oberwasser , den 23 . Sept . 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Höß .
[ lj Rastatt . ( Liegenschafts - Versteigerung . )

Die zur Gantmaffe des hiesigep Bürgers und

Zieglers Joseph Walter gehörigen , hier unten

beschriebenen Liegenschaften werden gemäß ober¬

amtlicher Verfügung vom 11 . September d . I .,
No . 42202 , am

Montag den 25 . October d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zum Anker

dahier im Wege des GerichtSzugriffS zu Eigen¬
thum versteigert , und eS erfolgt , wenn der Schätz -

ungSprciö oder auch darüber geboten wird , der

endgültige Zuschlag sogleich .
Verzeichnis der Liegenschaften .

1 ) Ein zweistöckiges steinernes Wohnhanö in

der Stadt , an der Murgstraße No . 173 , ent¬

haltend im untem Stocke 3 Zimmer , 1 Alkov ,
2 Kammern und 1 Küche , worunter 2 Balken -

Keller sich befinden ; im obern Stocke 8 Zimmer
und 1 Küche . Dasselbe grenzt einers . an daö

Eigenthum des Benedikt Benedikt und anderseits
an das des Schirmfabrikanten Franz Comm -

lossy , vornen an die Murgstraße und hinten
an die Anstößcr .

2 ) a . Ein einstöckiges steinernes Wohnhaus
bei der Rötternziegelhütte , enthaltend 2 Stu¬

ben , 2 Kammern und 2 Küchen ; ferner
2 Schweinställe .

b . Eine Ziegelhüttc mit Brennofen , be¬

sonders stehender , viergiebeliger , in Riegeln
erbauter Scheuer und Stallung sammt dabei

liegenden 17 Viertel 99 Ruthen 1 Fuß Gar¬
ten - und Wiesenland , HauSplatz u . Hofraithe .

Das Ganze ist umsteint und nach allen !

Seiten von der Stadkallmcnd , worauf die |

erforderliche Lette gegraben werden kann , j
umgrenzt . j

c . Die Hälfte von circa 5 Viertel Kalk¬

steinbruch im Fichtenlhale ( Kuppenheimer [

Gemarkung ) , gemeinschaftlich mit Ziegler - ;
meister Joseph Drerler dahier .

1

3 ) 2 Viertel Acker im Lochfeld , neben Hof¬
metzger Philipp Katzenberger

' S Erben und Ritter -

wirth Wetzel ' S Wittwe .
4 ) 1 Viertel 11 Ruthen 30 Fuß (neues

Maaß ) Acker in der Röttern , Stein - No . 240 ,
neben Landwirth Michael Richter und Oekonom

Joseph Sprattlcr , — 11 . Gewann .
5 ) 1 Viertel 32 Ruthen Acker im Brennerle ,

neben Schmitt ' s Erben und Oekonom Joseph
Sprattler .

6 ) Zwei Viertel 56 Ruthen (neueö Maaß )
Acker in der Oberreuth , neben dem Weg und
Oelmüller Joseph Vozel

' s Erben , — 1 . Gewann ,
Stein - No . 10 .

7 ) 2 Viertel 70 Ruthen ( neues Maaß ) Acker
in der Oberreuth , 5 . Gewann , Stein -No . 113 ,
neben Jakob Leister und Altobcrbürgcrmeister
Feyler ' s Erben .

8 ) Die Hälfte von 2 Viertel 27 Ruthen
(neues Maaß ) Acker im Niederfeld , neb . Marianne

Walter ledig und Philipp Katzenberger
' S Erben .

9 ) 3 Viertel von 5 Viertel Slcker im Lochfeld ,
neben Marianne Walter ledig und Genofeva

Hemmerle ledig .
10 ) 1 Viertel Acker ini obern Mönchfeld , neben

Fuhrmann Anton Schlemmer und Jakob Keck' s
Wittwe .

11 ) Die Hälfte von 4 Viertel 92 Ruthen
38 Fuß (neues Maaß ) Acker im untern Mönch¬
feld , einers . der Glaciöweg , anders . Marianne
Walter ledig .

12 ) 5 Viertel 32 Ruthen 20 Fuß ( neues

Maaß ) Acker in der Röttern , Stein - No . 180 .
9 . Gewann , neben Nikolaus Sallinzer und

Drachenwirth Hemmerle .
13 ) 1 Viertel Acker im obern Mönchfeld ,

neben Anton Lenhard ' S Wittwe und Jos . Weiser .

14 ) 4 Viertel Wiesen in der Baldenau , neben

Johann Adam und Ignaz Schmitt .
15 ) 36 Ruthen Wiesen im Kolbengalten ,

neben Joseph Witschger und Seifensieder Jakob
Walter .

16 ) 24 Ruthen Wiesen alldort , neben Anton

Wetzel und Franz Walter zum Engel .

Rastatt , den 23 . Sept . 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

B . V . d . B . :
Oster . vckt . Burgard ,

RathSfchr .

[ 1 ] Bauerbach , Amts Breiten . ( Liegen -

schaftSverstcigerung ) No . 349 . In Folge rich¬
terlicher Verfügung vom 8 . April d . I . , No . 9853 ,
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werde « dem Schmied Joseph Hauser dahier
nachbenannte Liegenschaften

Montags den 18 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr , im Zwangswege auf hie¬
sigem Rachhause öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige . Zu schlag um das
sich ergebende höchste Gebot erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Die Liegenschaften sind :
t .

Ein einstöckiges Häuschen im Oberdorf mit
Stall , neben Joseph Schuster und Jakob Lieb¬
hauser gelegen , vornen die Straße , hinten Wen¬
delin Neun ' S Wittwe .

2 .
1 Viertel 90 % 0 Ruthen ( neues Maaß ) Acker

im Schlupfinpferch , neben Johannes Steiner
und Jakob Dickemann alt gelegen .

Bauerbach , den 2 . October 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Liebhauser .
vckt . Hischmann .

Faulenbach , Amts Achern . ( Liegenschafts -
Versteigerung . ) In Folge richterlicher Verfügung
vom 29 . Juli d. I . , No . 16505 , werden dem
hiesigen Bürger und Metzgermeister Fidel Bürck
die in diesem Blatte vom 10 . März No . 20
S . 215 beschriebenen Liegenschaften im ZwangS -
wcge am

Montag den 11 . Ortober d . I . ,
Nachmittags t Uhr , im Gasthause zum Wagen
dahier öffentlich versteigert , wobei der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungöpreiö oder
darüber geboten wird .

Fautenbach , den 20 . Sept . 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

A . A . :
Kirn , Rathschr .

11J Durlach . (Liegenschafts - Versteigerung . )
Ro . 7907 . Dem Bürger und Metzgermeister
AloyS Vogel jung von Stupferich werden Don¬
nerstags den 28 . k. M . October , Nachmittags
2 Uhr , im dortigen Rathhause folgende Liegen¬
schaften der ersten zwangsweisen Versteigerung
auSgesetzt :

A e ck e r .
1 Viertel 20 Ruthen im Hagenmantel , einers .

Joh . Rille , anders . Anton Weiler .
2 Viertel in der Ochsenstraße , einers . sich selbst ,

anders Joh . Vogel .

Wiesen .
18 Ruthen in der Vogelswiese , neben PiuS

und Joh . Vogel .
Weinberg .

18 Rkthen im Neuberg , einers . sich selbst ,
anders . Clemens Seidel .

Durlach , am 29 . Sept . 1847 .
Großherzvgliches AmtSrevisorat .

I . A . d . A . r
Steinmetz , vckt . Siegrist ,

Theil .- Commiss .
LI ] Stein , Amts Breiten . ( LiegenschaftSver -

steigeruug . ) Ro . 1261 . In Folge richterlicher
Verfügung Großh . Bezirksamts Breiten vom
29 . Juni d . I . , No . 17091 , werden dem Säg¬
müller Jardin von Breiten nachbeschriebene Lie¬
genschaften

Montags den 25 . Ort . d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
im ZwangSwege öffentlich versteigert mit dem
Bemerken , daß , wenn der Schätzungspreis er¬
reicht wird , der endgültige Zuschlag erfolgt .

Beschreibung der Liegenschaften .
Eine zweistöckige Behausung außerhalb deS

Orts gegen Bilfingen , worin sich ein Oelschlag ,
eine Hansreibe und Gerstenmühle befinden , nebst
einer Sägmühle , Hofraithung , 80 Rthn . Baum¬
und GraSgartcn und 35 Ruthen Küchengarten ,
Alles aneinander gelegen .

Acker .
Zeig Wannenberg .

1 Viertel 15 Ruthen im Ketzlger , neben Gott¬
lieb Käst und Christoph Hauß .

Wiesen .
1 Viertel 23 Ruthen in den Hochwiesen , neben

Johannes Zipfe und Löwenwirth Braun .
20 Ruthen allda , neben Johannes Zipfe und

Johann Georg Klotz .
Stern , den 6 . Sept . 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
K auch er . vckt . Zipfe ,

Rathschr .
StadtKehl . ( Gasthausversteigerung . ) Nach¬

dem bei der heute vorgenommmen Versteige¬
rung der Liegenschaften , welche in die Gant -
maffe des SchlüsselwirthS Johann Held dahier
gehören — in No . 71 , 73 und 74 d . Bl . be¬
schrieben — der SchätzungSpreiS nicht erreicht
wurde , so hat man zur zweiten Versteigerung
Tagfahrt auf

SamStag den 23 . Ortober d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , anberaumt , wobei der end¬
gültige Zuschlag um daS sich ergebende höchste
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Gebot erfolgen wird , auch wenn solches unter
dem Schätzungspreise bleiben sollte .

Stadt Kehl , den 25 . Sept . 1847 .
Daö Bürgermeisteramt .

G>aß . vät . Reiß .
Ofsenburg . (Birkenpflanzen -Verkauf . ) Aus

dem hiesigen Stadtwalde werde» beliebige Quan¬
titäten zwei - und vierjährige Birkenpflanzen zu
dem Preise von 1 fl . 30 kr . pr . 1000 Stück
— in die Stadt oder zuni Bahnhose dahier ge¬
liefert — abgegeben, waö hiermit bekannt gemacht
wird . Offenburg , den 27 . Sept . 1847 .

DaS Bürgermeisteramt . »
Ree . vdt . Kornmayer .

Bekanntmachungen .
ill Bühl . ( OffeneStelle .) No . 53616 . Bei

diesseitigem Amte ist eine ActuarSstelle mit
einem Gehalte von 300 bis 350 fl . erledigt ,
welche mit einem im Registratursache einge¬
übten Scribenten bis 1 . Rov . d . I . besetzt
werden soll.

Bühl , den 25 Sept . 1847 .
Grcßherzogliches Bezirksamt .

Hafelin .
Li ] Ludwigs - Saline Rappenau . (Salz¬

säckelieferung . 1 Die Lieferung von 7300 zwei
Cenkner haltenden und 5000 einen Centner
haltenden Salzsäcken im Jahr 1848 und von
einer gleichen Anzahl im Jahr 1849 wird
hiermit im Wege der Submission ausgeschrieben .

Die näheren Bedingungen , sowie die Muster¬
säcke können hier eingesehen oder von unö auf
Verlangen erhalten werden .

In den Angeboten , welche bis zum
18 . November d . I .

mit der Aufschrift „Salzsäckelieferung " versiegelt
einzureichen sind , ist nicht nur der Preis der
frei hierher zu liefernden Säcke für 100 Stück
anzugeben , sondern auch die Zahl derselben,
welche der Submittent liefern will .

Auf Eingaben , welche nach 12 Uhr Mittags
des 18 . Novembers eintreffen , kann keine Rück¬
sicht mehr genommen werden .

Rappenau , den 28 . Sept . 1847 .
Großh . Bad . Salineoerwaltung .

v . ChriSmar .

LI I Bruchsal . ( Lieferungen betr . ) Der Be¬
darf der hiesigen Strafanstalten für die Zeit
vom 1 . Jan . 1848 bis dahin 1849 beträgt an :

1 ) Talg - Oel od . Oelsäure belläufig 1800 Pfd .,
2) Unschlittlichtern . 400 „
3) ausgelassenem Unschlitt . . 150 „
4) Kern - Seife . 1000 „
5) Schwarzmehl zu Schlichte . . 2000 „
6) Sohlleder . 600 „
7) Rindsleder . 100 „
8) Holz - Asche . 1500Sstr . ,

deren Lieferung frei in die Anstalt
der Soumisston vergeben wird .

im Wege

Die deSfallstgen Angebote für den Centner ,
beziehungsweise das Sester , sind bis zum

20 . d . M .
verschlossen und mit der den Lieferungsgegen¬
stand bezeichnendenAufschrift versehen bei unter -

I zeichneter Stelle portofrei einzureichen , wo auch
täglich von den Lieferungsbedingungen Einsicht
genommen werden kann .

Bruchsal , den 1 . October 1847 .
Großh . Zucht - und CorreclionShauS -

Verwaltung .
vr . Diez . Wohnlich .

[3J Pforzheim . ( Brodlieferung . ) Die Liefe¬
rung des BrodbedarfeS für die Siechen - und
polizeiliche PerwahrungS - Anstalt dahier wird
für die Monate November und December d . I .,
Januar und Februar 1848 an den wenigst -
nehmenden Bäckermeister vergeben .

Der Soumissionspreis , um welchen daS Pfund
der beiden Qualitäten Schwarz - und Halb -
weißbrod , sowie von je 12 Stück Wecken geliefert
werden wollen , muß mit Worten ausgedrückt
und die Angebote müssen bis zum 15 . October
d . I . mit der Ueberschrift: „Brodlieferung für
die Staats - Anstalten zu Pforzheim " verschlossen
und portofrei bei Großh . Regierung des Mittel -

rheinkreiseS in Karlsruhe eingereicht sein.
Die Bedingnisse können täglich dahier ein¬

gesehen werden .
Pforzheim , den 19 . Sept . 1847 .

> Großh . Verwaltung der Siechen - und

j polizeilichen Verwahrungöanstalt .

G en genba ch. ( Steigerungs - Zurücknahme . )
Die auf den 19 . October d . I . ausgeschriebene
Zwangsversteigerung gegen Bäcker Jakob Dorer
von hier wird hiermit zurückgenommen.

Gengeubach , am 29 . Sept . 1847 .
Daö Bürgermeisteramt .

Erhard .

Redaction , Druck und Perlag von I . Otteni in Offenbnrg.
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